
 

 

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz 

 

Öffentliche Bekanntmachung; 
Wasserrechtliche Erlaubnis für die RWE Generation SE, Essen 

Bek. d. NLWKN v. 15.01.2024 

– D6.62011-610-002-211/2023 – 

 

Der RWE Generation SE, RWE Platz 3, 45141 Essen, wurde aufgrund ihres Antrages vom 
05.12.2022, am selben Tag eingegangen, ergänzt mit Antrag vom 20.01.2023 und 13.02.2023, gemäß 
den §§ 8, 9 Abs. 1 Nr. 4, 10 und 12 WHG i. V. m. § 6 IZÜV und § 4 AbwAG die wasserrechtliche 
Erlaubnis erteilt, betriebliches Abwasser des Gaskraftwerks Emsland, der 
Wasserstofferzeugungsanlage H2 Pilotanlage/TransHyDE, der GET H2 Nukleus (Linie 1, 2 und 3) und 
der Wasseraufbereitungsanlage 1, Drän- und Sumpfwasser sowie Niederschlagswasser über einen 
namenslosen Vorfluter in die Ems einzuleiten. 

Gemäß § 4 Abs. 2 IZÜV i. V. m. § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG werden der verfügende Teil und die 
Rechtsbehelfsbelehrung als Anlage bekannt gemacht. 

Der vollständige Bescheid einschließlich seiner Begründung kann in der Zeit vom 25.01. bis 
07.02.2024 bei folgenden Stellen: eingesehen werden: 

– Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz Meppen, 
Haselünner Straße 78, 49716 Meppen, Zimmer 01 (es wird um vorherige telefonische Anmeldung 
unter der Rufnummer 05931 406-122 gebeten), 

montags bis donnerstags in der Zeit von     9.00 bis 15.30 Uhr, 

freitags in der Zeit von        9.00 bis 12.00 Uhr; 

– Gemeinde Emsbüren, Rathaus, Magistratstraße 5, 48488 Emsbüren, Zimmer 121, 

montags bis freitags in der Zeit von      8.00 bis 12.00 Uhr, 

montags, dienstags und mittwochs in der Zeit von    14.00 bis 16.00 Uhr, 

donnerstags in der Zeit von       14.00 bis 18.00 Uhr; 

– Stadt Lingen (Ems), Neue Straße 5, 49808 Lingen (Ems), Bürgerbüro, 

montags bis mittwochs in der Zeit von      9.00 bis 16.00 Uhr, 

donnerstags in der Zeit von       9.00 bis 17.00 Uhr, 

freitags in der Zeit von        9.00 bis 12.30 Uhr, 

samstags in der Zeit von        9.00 bis 12.00 Uhr. 

Zudem kann der vollständige Bescheid auf der Internetseite des NLWKN unter 
http://www.nlwkn.niedersachsen.de/aktuelle-zulassungsverfahren eingesehen werden. 

Diese Bek. ist in der Zeit vom 24.01. bis 07.02.2024 zusätzlich auf der Internetseite des NLWKN 
unter http://www.nlwkn.niedersachsen.de/aktuelle-zulassungsverfahren veröffentlicht. 

Mit Ende dieser Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine Einwendung 
erhoben haben, als zugestellt. 
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Anlage 

A. Verfügender Teil 

1. Entscheidung 

Der RWE Generation SE, RWE Platz 3, 45141 Essen, wird aufgrund Ihres Antrages vom 05.12.2022, 
am selben Tag eingegangen, ergänzt mit Antrag vom 20.01.2023 und 13.02.2023, der Bestandteil 
dieser Erlaubnis ist, gemäß §§ 8, 9 Abs. 1 Nr. 4, 10 und 12 WHG i. V. m. § 6 IZÜV und § 4 AbwAG die 
wasserrechtliche Erlaubnis erteilt,  

 

1.1 Betriebliches Abwasser 

1.1.1 Betriebliches Abwasser des Betriebs des Gaskraftwerks Emsland 

 

Lfd. 

Nr. 

Abwasserherkunft l/s m³/h 

 

m³/d 

 

m³/a 

1 2 3 4 5 6 

1. Siebband-Abspritzwasser  

(Teilstrom 2) 

6 22 520 36.500 

2. Ablauf des Absetzbeckens  

(Teilstrom 3) mit den Teilströmen: 

- Abwasser aus 
Kiesfilterrückspülungen in der 
Aufbereitungsanlage für 
Kühlturmzusatzwasser und 
Kühlwasser für Block DEF 

- Neutralisationsabwasser 
(Regenerat) aus der 
Vollentsalzung des aus dem 
Grundwasser entnommenen 
Wassers für die 
Dampferzeugung in Block DEF 
in den Blöcken B, C und D 
sowie Rückspülwasser der 
Kerzenfilter der 
Plattenwärmetauscher des 
Verdichters 

- Abwasser aus der 
Kondensatreinigung in den 
Blöcken B und C 

10 36 870 173.500 

3. Kühlturmabflutwasser der Blöcke B 
und C (Teilstrom 4) 

460 1.660 31.7001) 

16.4002) 

5.986.000 

4. Kühlwasser der Durchlaufkühlung 
Block DEF (Teilstrom 6.1) 

6 20 480 175.200 

5. Wasser aus der DEF-Probenahme 
und Abflutung von Dampfkesseln 
(Teilstrom 7) 

1 3,6 65 1.515 



 

 

Lfd. 

Nr. 

Abwasserherkunft l/s m³/h 

 

m³/d 

 

m³/a 

1 2 3 4 5 6 

6. Kühlturmabflutwasser Block D  
Inkl. Ablauf der Nebenkühlstelle des 
Verdichters (Einleitungsstelle E) 
(Teilstrom 9.1) 

500 1.800 43.200 3.022.200 

 

1) Spitzenwert 

2) Jahresmittelwert 

1.1.2 Betriebliches Abwasser der Wasserstofferzeugungsanlage H2 Pilotanlage/ TransHyDE 

Lfd. 

Nr. 

Abwasserherkunft l/s m³/h 

 

m³/d 

 

m³/a 

1 2 3 4 5 6 

1. Kühlwasser der Durchlaufkühlung 
der Anlage TransHyDE  

(Teilstrom 6.2) 

3,1 11 264 96.360 

2. Kühlturmabflutwasser H2-
Pilotanlage (Teilstrom 9.2) 

1,4 5 120 43.800 

1.1.3 Betriebliches Abwasser der GET H2 Nukleus (Linie 1, 2 und 3) 

 

Lfd. 

Nr. 

Abwasserherkunft l/s m³/h 

 

m³/d 

 

m³/a 

1 2 3 4 5 6 

1. Kühlturmabflut (Teilstrom 11.2, 11.4 
und 11.5) 

29 105 2520 919.800 

2. Neutralisationsabwasser  

(Teilströme 11.1 und 11.6) 

11 40 160 2.880 

3. Abwasser Rückspülfilter  

(Teilstrom 11.3 und 11.7) 

3 10 30 1.080 

 

 

 

 

 

 



 

 

1.1.4 Betriebliches Abwasser der Wasseraufbereitungsanlage 1 

Lfd. 

Nr. 

Abwasserherkunft l/s m³/h 

 

m³/d 

 

m³/a 

1 2 3 4 5 6 

1. Konzentrat aus der Osmoseanlage 
(Teilstrom 10.1) 

63* 52 1250 460.000 

2. Neutralisationsabwasser  

(Teilstrom 10.2) 

28 100 200 20.000 

3. Spülabwässer (Teilstrom 10.3) 11 40 960 350.400 

* Spitzenwert 

mit einer Gesamtmenge in Höhe von  

1.084,4 l/s 

11.289.235 m³/a 

1.2 Drän- und Sumpfwasser 

der Blöcke B und C aus Notüberlauf des Pumpvorlagebeckens in Höhe von 

20 l/s 

der Blöcke B, C und D aus der Überlaufleitung des Speicherbeckens bei 
Kraftwerksstillstand in Höhe von  

21 /s 

1.3 Niederschlagswasser 

das in dem Einzugsgebiet von rund 13 ha anfällt in der Höhe von bis zu  

1,7 m³/s (bei einem 5-jährlichen Ereignis) 

sowie Niederschlagswasser über den Überlauf des Speicherbeckens nach Maßgabe der 
Regelungen dieses Bescheides über einen namenslosen Vorfluter in die Ems einzuleiten.  

Die Einleitung der Abwässer in den namenlosen Vorfluter findet hinter dem technischen 
Schieber statt. Die Einleitstelle kann mit den folgenden Koordinaten (ETRS89 UTM Zone 
32 N) beschrieben werden:  

East: 384541  

North: 5815988  

Die Mündung des Vorfluters in die Ems liegt in der Gemarkung Darme, Flur 6 und Flurstück 
92/18. Sie hat folgende Koordinaten (ETRS89 UTM Zone 32 N): 

East: 384294 

North: 5815928 

Stationierung: Fluss-km 86,30 

 



 

 

Die durch den NLWKN am 30.05.2008 unter dem Az.: GB VI O 8 - 62011-600-013 erteilte 
wasserrechtliche Erlaubnis, in ihrer letzten Fassung vom 11.11.2022 wird widerrufen, 
soweit sie die Einleitung von Abwasser gestattet. 

2. Inkrafttreten 

Die Erlaubnis wird unbefristet erteilt. Sie gilt ab dem Zeitpunkt der Bekanntgabe. 

3. Kostenlastentscheidung 

Die RWE Generation SE trägt die Kosten des Erlaubnisverfahrens.  

 

D. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Nds. 
Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz - Direktion, Geschäftsbereich 6, Rudolf-
Steiner-Straße 5, 38120 Braunschweig erhoben werden.  

 

Die Erlaubnis wurde mit Nebenbestimmungen versehen. *) 

 

 

*) Hier nicht abgedruckt. 


